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betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 

Elmecker und Genossen vom 22. September 1988 

Nr. 2610/J-NR/88. "Aufbringung des sogenannten 

"FlUsterasphalts" auf der B 125 im Stadtbereich 

Freistadt n 

Ihre Fragen darf ich wie folgt beantworten: 

Zu den Fragen 1 bis 3: 

Es ist richtig, daß die Aufbringung eines lärmarmen Fahrbahn­

belages (Drainasphalt) eine beträchtliche Verminderung der 

Lärmbelästigung gegenUber einer herkömmlichen Asphaltdecke 

oder einer Betondecke mit sich bringt. 

FUr die Aufbringung dieses Belages ist jedoch das Bundes­

ministerium fUr wirtschaftliche Angelegenheiten das zuständi­

ge Ressort. 

Wien. am 1 Oktober 1988 
I 

Der;B ndesminister 
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